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CeBIT 2007 (15. bis 21. März) / Die Geoinformationswirtschaft präsentiert sich im
Public Sector Parc auf der CeBIT 2007

Hannover (ots) -

Nach dem Erfolg im Jahr 2006 präsentiert sich die
Geoinformationswirtschaft zum zweiten Mal auf einem 
Gemeinschaftsstand auf der CeBIT. Im Public Sector Parc in der Halle 
9 zeigen Unternehmen ihre Lösungen für die Verarbeitung von 
geografischen Daten und nutzen diese zentrale Informations- und 
Kommunikationsplattform, um den Fachbesuchern eine große Bandbreite 
an Anwendungen mit Raumbezug zu präsentieren.

Da die Geoinformationswirtschaft ein Querschnittsthema darstellt, 
möchten die Aussteller durch diese Plattform auf der CeBIT eine 
gezielte Ansprache potenzieller GI-Nutzer aus allen Bereichen der 
Wirtschaft und Verwaltung erreichen. Wie im Jahr zuvor war das 
Interesse an einem Gemeinschaftsstand sehr groß. Dieser Erfolg 
bestätigt die Veranstalter darin, dass das Konzept eines 
Gemeinschaftsstandes im Public Sector Parc der richtige Weg ist, um 
alle beteiligten Unternehmen unter einer Überschrift zu bündeln.

In diesem Jahr werden folgende Unternehmen und Einrichtungen auf 
dem Gemeinschaftsstand vertreten sein: AED-SICAD AG, ARC-BERLIN GmbH,
Autodesk GmbH, Bundesverband der deutschen Entsorgungswirtschaft, 
CEGI GmbH, con terra GmbH, Contelos GmbH, ESRI Geoinformatik GmbH, 
flabb-planung Consulting + Engineering GmbH & Co.KG, g.on experience 
gmbh, GDI-DE, Geo:Connexion Limited, GEOSYSTEMS GmbH, ibR Ges. für 
Geoinformation mbH und PRO DV Software AG.

Mit den aktuell teilnehmenden Anbietern zeigt die Branche eine 
große Bandbreite an Anwendungen und Lösungen, denn in nahezu allen 
Wirtschaftszweigen entfalten Geoinformationssysteme (GIS) einen hohen
Nutzen. Neben naheliegenden Anwendungsfeldern in der öffentlichen 
Verwaltung, z. B. im Zusammenspiel mit dem Neuen Kommunalen 
Finanzmanagement (NKF) oder bei der Verwaltung geographischer Daten 
in den verschiedenen Fachämtern spielen Geoinformationen auch im 
Bereich des Katastrophenmanagements- und der -vorsorge eine wichtige 
Rolle.

Weitere Anwendungsfelder liegen u. a. in der Forst- und 
Landwirtschaft, der Ver- und Entsorgung, der Telekommunikation, der 
Gesundheitsvorsorge, der Immobilienwirtschaft und sogar im 
Einzelhandel. Technologisch gesehen reicht die Palette der 
Anwendungen von Verfahren zur Satellitenbild-Auswertung, über 
webbasierte Visualisierungen von dreidimensionalen Geodaten bis hin 
zu Beiträgen zum Thema Data-Mining. In vielen Fällen liefert die 
Geoinformations-Branche Software-Werkzeuge, mit denen Unternehmen aus
vorhandenen Daten neue Erkenntnisse und Informationen für ihr 
Business gewinnen können. So können beispielsweise Filialunternehmen 
die Umsätze ihrer Verkaufsstellen in Bezug zur örtlichen Kaufkraft 
analysieren und mit Hilfe von Kundenprofilen herausfinden, wie viel 
Umsatz-Potenzial bisher unerschlossen blieb.

Wie auch bereits 2006 übernehmen der Bundesverband 
Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e. V. und 
der Deutsche Dachverband für Geoinformation e. V. die 



Schirmherrschaft des Gemeinschaftsstandes.

Über die CEGI GmbH

Die CEGI Center for Geoinformation GmbH mit Sitz in Dortmund ist 
eine objektive Unternehmensberatung. Als Kommunikations- und 
Koordinierungsplattform tritt sie für die Entwicklung von innovativen
Geoinformationsanwendungen in Wirtschaft, Wissenschaft und 
öffentlicher Hand ein. Sie ist beratend tätig, vor allem in den 
Bereichen Aufbau von Geodateninfrastrukturen, Vermarktung von 
Geodaten und Geomarketing. Für die von der Landesregierung 1999 
gestartete Initiative GDI.NRW ist CEGI das zentrale Beratungs- und 
Koordinierungsorgan für alle Aktivitäten. Als Kompetenzzentrum agiert
CEGI in dieser Rolle als Dienstleister, der sich um 
Projektmanagement, Konzeption, Organisation, Marketing und die 
Öffentlichkeitsarbeit kümmert.
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